
Künstlerinnen  der  „sohle1“
beleben  Ladenleerstand  im
Kaufland-Komplex
Bereits zum dritten Mal nutzen Mitglieder der Kunstwerkstatt
sohle1 einen Ladenleerstand, um einige ihrer Werke auch dem
vorbeigehenden Publikum zu präsentieren. Triste Scheiben auf
dem Weg zum Parkdeck im Kaufland-Komplex sind kein schöner
Anblick  und  so  baut  z.B.  Monika  Zybon-Biermann  eine
Installation zum Leben einer Frau im ehemaligen Schuhverkauf
auf, Sie schreibt dazu:

Stationen  eines
ganzen
Frauenlebens:
Kindheit

„Stellen Sie sich vor, die Stationen eines ganzen Frauenlebens aus dem
Kleiderschrank  der  Erinnerungen  zu  holen:  Taufe,  Schulzeit,  Jugend,
Hochzeit, Schwangerschaft, Alter und – das unausweichliche Ende, das auch
eingekleidet sein will. 

„Anne S.“ war die (fiktive) Trägerin der sieben Kleidungsstücke, die für
wichtige  Lebensabschnitte,  für  körperliche,  seelische  und  soziale
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Veränderung stehen. Auch wenn die Kleider auf Bügeln hängen, sind sie
doch  „klassische“  Zeichnung,  mit  verschiedenen  Materialien  auf
unterschiedliche Papiere und Tapete aufgebracht. Als „zweite Haut“ wurden
die Körperhüllen Zeugen von Erlebnissen und Gefühlen der Eigentümerin.

Nur das letzte Hemd ist eine Erinnerung, die Anne nicht mehr selbst
gehört, sondern denen, die sie beim Abschied begleitet haben.“

Neben dieser Installation werden auch einige großformatige Bilder anderer
Mitglieder zu sehen sein. Eröffnet wir die Ausstellung am Donnerstag, 20.
August um 11:00 Uhr durch die Leiterin der Galerie „sohle1“, Simone
Schmidt-Apel.


